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Vorwort des BürgermeistersVorwort des Bürgermeisters  
Liebe Mauthausenerinnen,  
liebe Mauthausener! 
 
Der Adventmarkt in Mauthau-
sen hat uns unübersehbar auf-
gezeigt, dass sich das Jahr 
dem Ende zuneigt und Weih-
nachten vor der Tür steht.  
 
Ich möchte mich auf diesem 
Weg bei allen bedanken, die 
auch im Jahr 2015 wieder zum 
großen Erfolg unserer Traditi-
onsveranstaltung beigetragen  
haben. Neben den ausstellen-
den Vereinen, Institutionen und 
Betrieben, bedanke ich mich 
vor allem bei den zwei Haupt-
verantwortlichen, Gemeinde-
vorstand Walter Hofstätter und 
meiner lieben Kollegin Tanja 
Oswaldi.  
 
Genießen Sie auf den folgen-
den Seiten noch ein paar  
schöne Bilder des Advent-
marktes 2015 und lassen Sie 
sich ein wenig in „Weih-
nachtsstimmung“ versetzen. 
 
 
Ich möchte mich auf diesem 
Weg auch noch einmal für das 
Vertrauen bedanken, dass Sie 
mir und den 30 weiteren Kolle- 
ginnen und Kollegen des Ge-
meinderates bei den vergange-
nen Wahlen entgegen gebracht 
haben.  
 
In der Zwischenzeit haben sich 
sowohl der Gemeinderat als 
auch die vorbereitenden Aus-
schüsse konstituiert und ihre 
Arbeit aufgenommen.  
 
Nach einer kurzen Einarbei-
tungszeit geht der Betrieb in 
der Gemeinde in vollem Tempo 
weiter.  

Die letzten Wochen haben mir 
aber schon gezeigt, dass alle 
im Gemeinderat vertretenen 
Parteien an einer guten Zu-
sammenarbeit interessiert sind.  
 

Bürgerbeteiligung 
„Photovoltaik Anlage“ 

 
Vor einiger Zeit hat der Maut-
hausener Gemeinderat be-
schlossen, die Dachflächen der 
öffentlichen Gebäude für die 
Errichtung von Photovoltaik-An-
lagen zur Verfügung zu stellen. 
Es ist beabsichtigt, im Rahmen 
einer „Bürgerbeteiligung“ vor-
erst eine ca. 100 kW-Anlage zu 
schaffen. Hierzu lade ich Sie, 
gemeinsam mit Herrn Stefan 
Eder von der Firma SKE, zu  
einem Informationsabend ein. 
Wenn Sie Interesse haben,  
kommen Sie am 14. Jänner 
2016, um 19:00 Uhr, ins Ge-
meindeamt und informieren Sie 
sich über Ihre Möglichkeiten 
der Beteiligung.  
 

Wohnbebauung  
„An der Salzstraße“ 

 
Nachdem das ehemalige Seni-
orenheim abgerissen wurde 
und nun auch der Bundesver-
waltungsgerichtshof festgestellt 
hat, dass die viel diskutierte 
Wohnanlage am „Kirchenberg“ 
errichtet werden kann, haben 
Mitte November 2015 die Er-
richtungsarbeiten begonnen. 
Vorweg wird die Reihenhaus-
anlage errichtet. In weiterer 
Folge sollen dann die Mietwoh-
nungen entstehen. Wenn Sie 
nähere Informationen zum Bau-
vorhaben möchten, kommen 
Sie zu uns ins Gemeindeamt 
oder kontaktieren Sie direkt die 
„Neue Heimat“. 

Impressum:  
Marktgemeindeamt Mauthausen 

Marktplatz 7, 4310 Mauthausen 

Telefon: +43 (7238) 22 55 - 0      

Fax: +43 (7238) 22 55 - 99      

E-Mail: gemeinde@mauthausen.at      

Internet: www.mauthausen.at 

Abschließend wünsche ich Ihnen und allen, die  
Ihnen lieb und wichtig sind, eine möglichst ruhige 
Adventzeit, ein schönes Weihnachtsfest und alles 

erdenklich Gute für das Jahr 2016. 
 

Ihr Bürgermeister 
LAbg. Thomas Punkenhofer 
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Aus dem Gemeinderat vom 19.11.2015Aus dem Gemeinderat vom 19.11.2015  
Gemeindevertretung 

Neu gewählt wurden der/die Obmann-Stell-
vertreter/in in den Ausschuss für Kultur, Sport 
und Freizeiteinrichtungen - GR Erika Wagner und 
Ausschuss für Wasserversorgung, Abwasser- 
und Abfallentsorgung - GR Alois Trauner. 
 
 

GEMEINDEFINANZEN 
 

Nachtragsvoranschlag (NVA) 
Einstimmig wurde der 2. Nachtragsvoranschlag 
für das Finanzjahr 2015 beschlossen.  
 
Ordentlicher Haushalt: 
 
Einnahmen: 
Voranschlag 2015 laufend € 9.259.100,00 
1. NVA 2015 € 9.408.000,00 
2. NVA 2015 € 9.502.000,00 
Mehreinnahmen € 94.000,00 
 
Ausgaben: 
Voranschlag 2015 € 9.259.100,00 
1. NVA 2015 € 9.408.000,00 
2. NVA 2015 € 9.502.000,00 
Mehrausgaben € 94.000,00 
 
Außerordentlicher Haushalt: 
 
Einnahmen: 
Voranschlag 2015 € 541.000,00 
1. NVA 2015 € 884.400,00 
2. NVA 2015 € 999.700,00 
Mehreinnahmen € 115.300,00 
 
Ausgaben: 
Voranschlag 2015 € 541.000,00 
1. NVA 2015 € 884.400,00 
2. NVA 2015 € 999.700,00 
Mehrausgaben € 115.300,00 
 
 

Nachtragsvoranschläge 2015 (NVA) für die  
Kinderbetreuungseinrichtungen  

Die Nachtragsvoranschläge in Höhe von  
€ 44.360,-- für den Kinderfreundekindergarten,  
€ 9.790,--für die Krabbelstube sowie € 6.900,-- 
für den Caritaskindergarten wurden einstimmig 
beschlossen. Die Kostenerhöhungen sind groß-
teils auf die Mehrkosten beim Personal 
(zusätzliche Pädagogin bzw. Zivildiener beim  
Caritaskindergarten) zurückzuführen.  
 
 

Voranschläge 2016 (VA) für die  
Kinderbetreuungseinrichtungen  

Ebenfalls einstimmig wurden die Voranschläge 
für den Kinderfreundekindergarten (€ 69.010,--), 

für die Krabbelstube (€ 22.050,--) und für den  
Caritaskindergarten (€ 130.382,--) beschlossen. 
Für diese drei Einrichtung übernimmt die Markt-
gemeinde Mauthausen die Abgangsdeckung in 
voller Höhe.  
 
 

Haftungsübernahme Hochwasserschutz 
Der Hochwasserschutzverband Aist hat im  
letzten Jahr Projekte in Höhe von rund € 6,5 Milli-
onen umgesetzt. Leider waren nicht alle voll  
förderfähig und es ist eine Summe in Höhe von  
€ 800.000,-- offen. Für den Gemeinde-Anteil 
muss die Gemeinde eine Haftung in Höhe von 
6,22 %, das sind € 49.760,--, übernehmen.  
 
 

Integrationsmaßnahmen  
Für Integrationsmaßnahmen in den Kinderbetreu-
ungeinrichtungen sowie der Volksschule und 
Neuen Mittelschule wurde für das Jahr 2016 ein 
Integrationsbeitrag in Höhe von € 4.100,-- be-
schlossen.  
 
 

Tarifordnung GTS VS und NMS 
Auf Grund der steigenden Personalkosten war es 
notwendig, die Tarife für die Ganztägige Schul-
form anzupassen. Auch der Lehrmittelbeitrag 
musste erhöht werden. Der Beschluss hierfür 
wurde einstimmig gefasst. Die neuen Tariford-
nungen, gültig ab 01.01.2016, für die VS und 
NMS finden Sie auf der Homepage der Marktge-
meinde Mauthausen.  
 
 

Ergänzendes Betreuungsangebot VS 
Auch für das ergänzende Betreuungsangebot an 
der VS (für Kinder, die weder GTS noch NABE 
beanspruchen, jedoch an schulfreien Tagen eine 
Betreuung benötigen) war eine Tarifanpassung 
notwendig. Der Tagesbetrag von dzt. € 6,19  
wurde auf € 7,-- erhöht. Ebenfalls wurden die  
Essenspreise von dzt. 2,86 auf 2,90/Portion er-
höht. Der Beschluss wurde einstimmig gefasst. 
Die entsprechende Verordnung finden Sie auf der 
Homepage. 
 
 

Ergänzendes Betreuungsangebot für  
Oster– und Sommerferien 

Die Förderrichtlinien für GTS/NABE besagen, 
dass in schul- und unterrichtsfreien Zeiten bei 
Vorliegen eines entsprechenden Bedarfes ein 
außerschulisches Betreuungsangebot bereitzu-
stellen ist. Daher wurde einstimmig beschlossen, 
auch im Jahr 2016 zu Ostern und im Sommer 
das Ferienprogramm „Ferien zuhause“, der OÖ 
Kinderfreunde, durchzuführen.  
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Säuglingspaket und Schulstartpaket 
Einstimmig beschlossen wurde die Weiterführung 
der Säuglingspakete für Familien mit Neuge-
borenen und das Schulstartpaket für Schulan-
fänger/innen auf die Dauer der Gemeinderats-
periode 2015-2021. 
 
 

ÖRTLICHE RAUMORDNUNG 
 

Mehrheitlich, mit Gegenstimmen bzw. Stimment-
haltungen der GRÜNEN, wurde der Flächenwid-
mungsplanänderung am Kirchenberg sowie der 
Flächenwidmungsplanänderung Nr. 3/ÖEK Ände-
rung Nr. 2 in Zirking zugestimmt. 
 
Einstimmig dagegen wurde im Grundsatz der  
Änderungen des Flächenwidmungsplanes in der 
Kalvarienbergsiedlung sowie in Hart zugestimmt. 

Bauberatungstermine  
1. Halbjahr 2016 

 
Der Bausachverständige des Amtes der OÖ Lan-
desregierung (Bezirksbauamt Linz) steht uns im 
1. Halbjahr 2016 zu folgenden Terminen zur Ver-
fügung: 
 

Dienstag, 12. Jänner 2016 
Montag, 22. Februar 2016 
Dienstag, 29. März 2016 
Montag, 25. April 2016 
Mittwoch, 25. Mai 2016 
Montag, 20. Juni 2016 

 
Bitte um Terminvereinbarung mit Frau Mag. Bar-
bara Groß, Tel. 07238/2255 DW 61 oder 
gr@mauthausen.at 

Sitzungstermine 
Gemeinderat 2016 

 
Donnerstag 04.02.2016 
Donnerstag 31.03.2016 
Donnerstag 19.05.2016 
Donnerstag 30.06.2016 
Donnerstag 22.09.2016 
Donnerstag 10.11.2016 
Montag 12.12.2016 

 
Die Sitzungen finden  
jeweils um 19:00 Uhr 
(Bürgerfragestunde)  

bzw. 19:15 Uhr 
(Gemeinderatssitzung)  

im Medienraum der  
NMS Mauthausen statt. 

Mehrheitlich abgelehnt wurde die Änderung Nr. 2 
des Flächenwidmungsplanes Nr. 4 (Verlängerung 
der befristeten Widmungen für "Ablagerung Kies" 
und "Erzeugung von Transportbeton" auf weitere 
fünf Jahre). 
 
 

Gemeindeverband „Bewusstseinsregion 
Mauthausen-Gusen-St. Georgen“ 

 
Der von den GRÜNEN eingebrachte Dringlich-
keitsantrag auf Änderung der Satzungen für den 
Gemeindeverband „Bewusstseinsregion Maut-
hausen-Gusen-St. Georgen“ wurde mehrheitlich 
abgelehnt. 
 
In Fraktionswahl (SPÖ, FPÖ, ÖVP) wurden die 
Mitglieder und Ersatzmitglieder für die Vollver-
sammlung des Gemeindeverbandes entsandt. 

Adventkranzspende der Fa. BellafloraAdventkranzspende der Fa. Bellaflora  
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5 Jahre FuN in Mauthausen 5 Jahre FuN in Mauthausen  

Zum 5-jährigen Jubiläum konnten diesen Herbst 
zwei Gruppen mit insgesamt 15 Familien am Pro-
jekt FuN - Familie und Nachbarschaft - teil-
nehmen. FuN ist ein Programm der Familien-
akademie Mühlviertel und die Teilnahme daran 
ist kostenlos.  
 
An insgesamt 8 Terminen trafen sich die Familien 
im Kindergarten um gemeinsam den Nachmittag 
zu verbringen. Die Familien wurden von den zwei 
ausgebildeten Teamerinnen Magª. Sabine Liebl 
und Roswitha Tamila Jonke begleitet und unter-
stützt.  
 
Der Nachmittag war in verschiedene Abschnitte 
geteilt. Mit unserem „Schüttelhit“ wurde jede  
Familie individuell begrüßt. Anschließend lösten 
die Familien gemeinsam Aufgaben. Dabei waren 
sie sehr kreativ, redeten miteinander, hörten sich 
gegenseitig zu und hatten es sehr lustig.   
 
In der Elternzeit saßen die Eltern zusammen und 
tauschten sich aus, während die Kinder sich in 
Obhut einer Pädagogin im freien Spiel austoben 
konnten.  

Besonders lecker war auch immer das gemein-
same Essen, das jedes Mal von einer anderen 
Familie zubereitet wurde. Das Überraschungs-
spiel brachte viel Bewegung und Spaß für Eltern 
und Kinder.  
 
Wir, die Teamerinnen, freuen uns sehr über das 
große Interesse an diesem Projekt in Maut-
hausen und gemeinsam mit den Familien konn-
ten wir die Zeit sehr genießen.  
 
Im Herbst 2016 gibt es wieder die Möglichkeit an 
FuN teilzunehmen. 



7 

Aktuelles aus der KrabbelstubeAktuelles aus der Krabbelstube 

Einblicke in unsere Krabbelstube 
 
 
Buntes Treiben im Herbst 
Da in unserem Garten große Bäume stehen, hatten die Kinder ein richti-
ges Blätterparadies. Die Blätter wurden in Schubkarren transportiert, als 
Blätterbad genutzt, zum In-die-Luft-Werfen genommen, zusammen ge-
kehrt, aber auch dazu, um sich einfach Mal darauf zu entspannen.  
 
Wir haben auch Spaziergänge gemacht und dabei Kastanien und Nüsse 
gefunden, welche die Kinder voller Stolz in die Krabbelstube mitgebracht 
haben.  
 
Blätter wurden gesammelt, getrocknet und zu Kunstwerken verarbeitet, 
aber auch Lieder und Fingerspiele zum Thema Herbst haben wir ge-
lernt.  
 

Wir warten auf den Nikolaus! 
Bald ist es wieder soweit und der Nikolaus kommt uns besuchen. Um diese Zeit zu verkürzen, singen 
wir in der Krabbelstube über ihn. Die Kinder verkleiden sich und unsere Puppe Lilli gerne als Nikolaus 
und tanzen dann im Kreis. 
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Aktuelles aus dem KinderfreundekindergartenAktuelles aus dem Kinderfreundekindergarten 

Am 11. November 2015 feierten wir wieder unser traditionelles Martinsfest. Unser Laternenumzug 
durch Heinrichsbrunn war der Beginn eines sehr schönen Festes. Unter dem Motto: „Von Mensch zu 
Mensch eine Brücke bauen“ wurde mit den Kindern das Fest vorbereitet. Die täglichen Proben ge-
hörten für die Festvorbereitung dazu. Die Kinder waren sehr, sehr tüchtig! 

Am nächsten Tag ließen wir 
das Fest nachklingen. Selbst-
gebackene und gekaufte Kipferl 
wurden bei einer gemeinsamen 
„Martinsjause“ geteilt. Jeweils 
ein Kind teilte ein Kipferl mit 
seinem Freund oder mit seiner 
Freundin. So wurde das Thema 
nochmals veranschaulicht.  
Unser ganz großer Dank gilt 
den Eltern, die mit ihrem Kind 
mitgefeiert haben. Außerdem 
möchten wir uns sehr herzlich 
bei der Firma Ehlers für die 
Technik, bei der Gemeinde für 
den Beamer und bei der Polizei 
für die Sicherung beim Later-
nenumzug bedanken. 

Wie schon im Vorjahr durften 
wir wieder einen Tannenbaum 
für den Adventmarkt schmü-
cken. Mit dem Bus fuhren wir 
zum Heindlkai. Dort suchten 
sich die Schulanfänger/innen 
einen Baum aus und putzten 
ihn mit selbstgebastelten 
Schneeflocken und Schnee-
männer auf. 
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Mit dem 1. Dezember beginnt im Kindergarten 
die Zeit der „Geheimnisse“. Die Wichtel kommen 
zu Besuch und begleiten die Kinder in der Ad-
ventzeit. Weihnachtslieder, Märchen, Gedichte 
und kleine Werkarbeiten begleiten uns durch die 
Adventzeit. 
 
 
Liebe Mauthausner/innen, 
wir möchten Ihnen anhand des Bürgermeister-
briefes die Künstler/innen unseres Kindergartens 
vorstellen. In jeder Ausgabe werden wir Fotos 
von Kindern mit ihren besonderen Talenten und 
Fähigkeiten veröffentlichen.  
 
Wir beginnen mit diesen drei Künstler/innen 
Daniel, 6 Jahre, Csenge, 5 Jahre, Lea, 6 Jahre 
 
 

 
Das gesamte Kindergartenteam wünscht  

allen Mauthausnern/innen  
eine besinnliche Adventzeit.  

Am nächsten Tag war es soweit. Die Kinder er-
öffneten den Adventmarkt. 
 
Unsere jüngsten Kinder tanzten mit der Mama 
zum Lied: „Du und ich“ einen Eröffnungstanz. 

Die Farbenkinder wiederholten den Laternentanz, 
den sie auch beim Martinsfest vorgeführt haben. 

Lea und Ina stellen 
das Fingerspiel:  

„Ich bin der  
Nachbar“ dar. 

Guten Tag Herr Nachbar… 

 

1. Daumen: Wer sind denn Sie? 

2. Daumen: Wer sind denn Sie? 

1. D.: Ich bin der Nachbar! 

2. D.: Ich bin der Nachbar! 

1. D.: Nein, ich! 

2. D.: Nein, ich! 

1. D.: Warum schreien Sie denn so? 

2. D.: Weil Sie so weit weg sind!  

1. D.: Dann kommen Sie doch näher! 

2. D.: Ich komm schon! 

1. D.: Ich komm schon! 

 

 

Mit dem Abschlusslied: „Nikolaus, ich hör dich 
schon“ beendeten die Kinder ihren Auftritt. Teo 
spielte den Nikolaus und wie auf dem Foto zu 
sehen ist, fühlte er sich in seiner Rolle sehr wohl. 

Als Belohnung erhielten alle Kinder ein Nikolaus-
sackerl. Danke!! Das Kindergartenteam möchte 
sich nochmals bei den Veranstaltern für die Ein-
ladung zum Mitfeiern bedanken. 

Beide: 

Oje, da ist ja ein Abgrund! 

Was machen wir denn da? 

(beide Daumen gucken nach unten) 

 

Wir bauen uns eine Brücke, 

(Hände werden verschränkt) 

 

wir bauen uns ein Haus, 

(Hände bilden Dach) 

 

da sitzen wir drin und schauen hinaus.  

(Daumen gucken hinaus) 

Unsere Feuer-
schüssel lockte 

wieder viele 
Kinder zum 
selbstge-
backenen 
Stockbrot. 
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Aktuelles vom TourismusverbandAktuelles vom Tourismusverband 

Der November ist nicht gerade ein klassischer 
Tourismusmonat, aber mit dem alljährlichen, tra-
ditionellen Adventmarkt am 21. und 22. Novem-
ber steht der Donaumarkt im Blickpunkt der Be-
sucher. 
 
Auch heuer finanzierten wir wieder die zahl-
reichen Nikolosäckchen für die Kinder und die 
ersten drei Hauptpreise (siehe Foto mit den Ge-
winnern) und tragen so einen nicht unwesent-
lichen Teil am Gelingen dieser Veranstaltung bei. 
 
Im zu Ende gehenden Kalenderjahr können wir 
auf ein erfolgreiches Tourismusjahr zurück-
blicken. Dank der Unterstützung unserer Vor-
standsmitglieder, der Gastronomie und den Be-
herbergungsbetrieben sowie der Marktgemeinde 
Mauthausen und des Heimat- und Museumsver-
eins haben wir durch viele punktgenaue Maß-
nahmen unseren schönen Ort in den Blickpunkt 
vieler Menschen gestellt. 
 
Damit dies auch im nächsten Jahr wieder so wird 
laden wir unsere Mitgliedsbetriebe und Gäste be-
reits jetzt zur Vollversammlung am 28. Jänner 
2016 ein (Einladung folgt). 

Am 6. November 2015 wurden Herr Mag. Norbert 
Aichberger vom Apothekenmuseum Mauthausen 
sowie Herr Johann Panhofer und Herr TR Kons. 
Josef Stummer vom Heimatmuseum Mauthausen 
für ihre langjährige ehrenamtliche Tätigkeit im 
Dienste der Museen im Rahmen einer Festveran-
staltung vom Verbund OÖ Museen besonders ge-
ehrt.  
 

Museen beherbergen wertvolles Kulturgut, sie sind 
ein wichtiger Ort unserer Identität und ermöglichen 
eine reflexive Auseinandersetzung mit unserer  
eigenen Geschichte. Ohne das große, freiwillige 
Engagement der zahlreichen, ehrenamtlich Tätigen 
wäre das Bestehen unserer vielfältigen Museums-
landschaft undenkbar. Aus diesem Anlass lud der 
Verbund Oberösterreichischer Museen 20 ehren-
amtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus ober-
österreichischen Museen zu einer Festveranstal-
tung ein und überreichte ihnen eine Ehrenurkunde 
für die langjährige, unentgeltliche Mitarbeit in ihrem 
Museum.  

Der Tourismusverband Mauthausen wünscht allen  
Mauthausenerinnen und Mauthausenern sowie allen Gästen, 

Besuchern und Touristen erholsame Weihnachtsfeiertage und 
viel Gesundheit und Erfolg im neuen Jahr 2016. 

Die Urkunden wurden vom Präsidenten des Ver-
bundes Oö. Museen Prof. Dr. Roman Sandgruber, 
Geschäftsführer Dr. Klaus Landa, Dr. Gerhard 
Gaigg von der Direktion Kultur des Landes Oberös-
terreich, Dir. Ursula Pötscher vom Vorstand des 
Verbundes Oö. Museen und Wolfgang Bauer von 
der OÖ. Versicherung AG überreicht.  
 
Foto: Verbund OÖ Museen 

Aktuelles vom HeimatAktuelles vom Heimat––  und Museumsvereinund Museumsverein 
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Aktuelles aus Mauthausen Aktuelles aus Mauthausen  

Aktuelles von der  
Sektion Fußball 

 
DANKE für die tolle Unterstützung! 
 
Die Kampfmannschaft kam nach dem großen 
Umbruch im Sommer immer besser in Fahrt! So 
stehen 4 Siege aus den letzten 5 Spielen der 
Herbstsaison zu Buche! Auch konnten die wichti-
gen Derbys in unserer Region (Ried/R., Langen-
stein, Perg) allesamt gewonnen werden!  
 
Und unser Team ist hoch motiviert in dieser 
Gangart im Frühjahr weiterzumachen, lautet doch 
unser Motto für’s Frühjahr, mit nur 9 Punkten 
Rückstand auf die Spitze, Angriff!  
 
Ganz besonders bedankt sich unser Team bei 
unseren großartigen Zuschauern! 

U14 souverän Herbstmeister 
 
Die Nachwuchsabteilung der ASKÖ Mauthausen, 
Sektion Fußball, stellt in der Saison 2015/16  
wieder sieben Nachwuchsteams. Herausragend 
präsentierte sich dabei unser U14-Team 
(Jahrgänge 2002+2003), das souverän den Meis-
tertitel feiern konnte. Von zehn Spielen konnten 
neun gewonnen werden, nur beim 2:2 in St. 
Georgen/Gusen gelang es nicht, das gewohnte 
Powerplay aufzuziehen.  
 
Letztlich war der Herbstmeistertitel mit 28 Punk-
ten und einem Torverhältnis von 93:11 von Be-
ginn an ungefährdet. Wenngleich Toptorjäger  
Sanin Camdzic mit 32 erzielten Treffern (kein  
anderer Spieler der 88 oö. U14-Mannschaften 
traf öfter ins Schwarze!) einen erheblichen Anteil 
am Erfolg hatte, wäre es falsch, einen Spieler 
hervorzuheben.  
 
Der 19-köpfige Kader unserer U14 zeichnet sich 
durch hohe Qualität aus, liegen mit Recep Top-
bas (12) und Paul Jany (10) zwei weitere 
Mauthausener in der Torschützenliste auf den 
Plätzen zwei und drei. Mit Mehmet Zenelaj ist ein 
talentierter Stürmer mit seinen Eltern aus Pichling 
nach Mauthausen gezogen und besucht nun die 
Leistungssportklasse an unserer NMS. Auch in 
unserer U14 ließ er bereits sein Können auf-
blitzen.  
 
Aufgrund der guten Trainingsbeteiligung und  
-disziplin war es oft gar nicht so einfach zu ent-
scheiden, wer in der Startelf stehen durfte und 
wer auf der Ersatzbank Platz nehmen musste. 

Foto ASKÖ Mauthausen 
Hintere Reihe v. links: Thomas Wöckinger, Georg Hannl, Matthias 
Gattringer, Christian Puchner, Sebastian Wöckinger (Kapitän) 
Mittlere Reihe: Rainer Weilguny (Tormanntrainer), Valentin Mihaljev, 
Labeat Krasniqi, Daniel Mühlehner, Julian Wöckinger, Kevin 
Kapeller, Franz Schützenberger (Trainer) 
Vordere Reihe: Irfan Tepegöz, Toni Gattringer, Daniel Wahlmüller, 
Kevin Fabian, Markus Fiedler 

Foto ASKÖ Mauthausen 
Stehend von links: Biyikli Mert, Pils Simon, Jany Paul, Rezmüves 
Rudi, Hunger Jakob, Camdzic Sanin, Deymeci Umut, TR Wöckinger 
Thomas 
Hockend von links: Ergün Metin, Aichinger Florian 1, Pichler Philipp, 
Gürler Emin, Gürler Ugur, Simjonov Stefan, Topbas Recep 
Es fehlen: 
Aichinger Florian 2, Aslan Batuhan, Greisinger Marco, Steinkellner 
Jakob, Zenelaj Mehmet 

Das Trainerduo Thomas Wöckinger und Bern-
hard Pötscher ist in der glücklichen Lage, dass 
praktisch jede Position doppelt besetzt und auch 
bei Spielerwechsel kein Qualitätsverlust zu er-
kennen ist.  
 
Hier sei auch auf unsere beiden Torleute ver-
wiesen, die sich Dank des intensiven Tormann-
trainings enorm verbessern konnten.  
 
Im Frühjahr muss sich unser Team nun in der 
Regionsliga Ost mit den anderen Vorrunden-
siegern duellieren. Wir gratulieren den Burschen 
zum Meistertitel und wünschen ihnen für die 
Rückrunde viel Erfolg! 
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Adventmarkt 2015Adventmarkt 2015  
20 Jahre Adventmarkt - 10 Jahre am Heindlkai 

 
Regenwetter an beiden Tagen, doch die Mauthausner/innen ließen es sich nicht nehmen, den Advent-
markt und die Ausstellung im Schloss Pragstein zu besuchen. Ein herzliches Danke an alle, die mitge-
wirkt haben - Vereine, Aussteller/innen, Bedienstete. Danke an die FF Mauthausen (Nikolaustransport) 
und den Tourismusverband (Sponsor der 3. Hauptpreise des Gewinnspiels sowie der Nikolaussäck-
chen). Es war ein gelungener 20. Adventmarkt und wir freuen uns bereits jetzt, Sie auch im nächsten 
Jahr wieder begrüßen zu dürfen. 

Beim Kinderfreundekindergarten konnten die Kinder 
am offenen Feuer Stockbrock backen.  

Kleine Stars ganz groß - die Kinder vom Kinder-
freunde Kindergarten beim Nikolauslied. 

Eröffnung des Adventmarktes am Samstag durch den 
Kinderfreundekindergarten Mauthausen. 

Wie jedes Jahr dabei - Schauschmied Sigi Weiß 
Die Kinder konnten dort ihr eigenes kleines Kunstwerk 
schmieden. 

Alfred Hochedlinger und der Chor der Volksschule 
sind vom Programm des Adventmarktes nicht mehr 
wegzudenken.  

Zum ersten Mal mit dabei - Karin Hiti und Robert Kauf-
mann, sie unterhielten die Besucher/innen mit Weih-
nachtsliedern. 
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Neu in diesem Jahr war auch die Melodika-Gruppe 
der VS Mauthausen unter der Leitung von Tausche 
Elisabeth 

Fixer Bestandteil des Adventmarktes ist das Konzert 
des Singkreis Mauthausen sowie der Abschluss des 
Marktes an beiden Tagen durch das Bläserensemble 
der Marktmusik Mauthausen. 

Auch die Landesmusikschule ließ es sich nicht  
nehmen, am Programm des Adventmarktes mitzu-
wirken 

Konzert des Ensemble Vocalista unter der Leitung von 
Alfred Hocheldinger 
 
Frische Krapfen und Holzschnitzarbeiten gab es in der 
Schlossgarage beim Pensionistenverband 

Höhepunkt des Adventmarkes am Samstag war der 
Besuch vom Nikolaus. In diesem Jahr fuhr er mit dem 
Pferdeschlitten vor und hatte für jedes Kind ein Niko-
laussäckchen dabei. Danke an die FF Mauthausen, 
die den Transport übernommen hat und dem Touris-
musverband, der die Nikolaussäckchen sponserte. 
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In der Weihnachtsbackstube der Frauen der FF Maut-
hausen konnten die Kinder ihre Plätzchen selbst aus-
stechen, verzieren und verpacken  

Eröffnung des Adventmarktes am Sonntag durch den 
Caritaskindergarten Mauthausen. 

Die „young voices“ unter der Leitung von Karin Rau-
daschl brachten Ausschnitte aus dem Musical 
„Elisabeth“ nach Mauthausen  

Auch einer der Höhepunkte und bereits fixer Bestand-
teil des Mauthausner Adventmarktes ist der Auftritt 
des Gospelchores Mauthausen. Der ca. 50 Mann/Frau 
große Chor begeisterte die Zuhörer/innen und musste 
mehr als nur eine Zugabe geben. 

Ines Perndorfer und Julian Werner brachten mit ihren 
Liedern Weihnachtsstimmung auf den Adventmarkt 

Den Abschluss des Adventmarktes am Sonntag bilde-
te wie immer der Perchtenlauf. In diesem Jahr hatten 
wir wieder Besuch von den Laungastoana Schiach-
perchten, die mit ihrer neuen Feuershow auftraten und 
so manchem das Fürchten lehrten.  
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Weihnachtsöffnungszeiten der 
Altstoffsammelzentren 

 

Am Donnerstag, den 24. Dezember sowie am  

31. Dezember 2015 haben alle Altstoffsammelzentren 

(Perg, Pabneukirchen, Grein, Schwertberg und  

St. Georgen) geschlossen. 

Informationen des AbfallverbandesInformationen des Abfallverbandes  

 
Eröffnung des neuen Altstoffsammelzentrums Perg 

 
Am 04. Jänner 2016 öffnet das neue Altstoffsammelzentrum Perg in der Kickenau seine Pforten. Der 
neue Standort bietet ausreichend Parkplätze bzw. eine einfache Zu- und Abfahrtmöglichkeit über den 
Münzbacher Zubringer. Große sperrige Teile aus Alteisen und Altholz, bzw. sperrige Abfälle können 
bequem in abgesenkte Container entsorgt werden. Zusätzlich stehen eine großzügige Annahmehalle 
und umfassende Lagermöglichkeiten für getrennt gesammelte Altstoffe und Abfälle zur Verfügung. Das 
alte ASZ Perg gegenüber der Straßenmeisterei Perg ist bis einschließlich 30. Dezember 2015 in 
Betrieb.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Neue kundenorientierte Öffnungszeiten: Neue Adresse: 

Montag:  08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr ASZ Perg 

Dienstag: 08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr Kickenau 7 

Mittwoch: 08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr 4320 Perg 

Donnerstag:  08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr 07262/523 70 

Freitag: 08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr  

Samstag:  08:00 – 12:00 Uhr 

 
Auch die Geschäftsstelle des Bezirksabfallverbandes Perg übersiedelt mit in die Kickenau. Weitere 
Infos zur getrennten Sammlung finden sich auch unter www.umweltprofis.at/perg 
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10 Jahre Altstoffsammelzentrum St. Georgen an der Gusen 
 
Am Freitag, den 04. Dezember 2015 feierte das 
Altstoffsammelzentrum in St. Georgen/Gusen das 
10-jährige Bestehen. Dazu servierten die ASZ-
Mitarbeiterinnen Glühwein, Punsch, Brötchen und 
Kekse.  
 
Auch heuer wurden wieder freiwillige Spenden 
gesammelt um bedürftige Familien, welche durch 
einen Schicksalsschlag oder durch eine plötzliche 
Krankheit in Not geraten sind, zu unterstützen. 
 
 
Öffnungszeiten: 
Montag 13:00 - 18:00 Uhr 
Mittwoch 08:00 – 18:00 Uhr 
Freitag 08:00 – 18:00 Uhr 

St. Georgen an der Gusen 
Retzfeld 8 

4222 St. Georgen/G.  
Tel.: +43 (664) 61 250 44 

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
 
Der Bezirksabfallverband Perg und die Gemeinde Mauthausen sind 
ständig bemüht, die Abfallentsorgung zu verbessern. Um Ihnen die 
Altpapiersammlung zu erleichtern, Qualität und Quantität des Alt-
papiers zu erhöhen und die Ablagerungen bei den Sammelinseln 
hintan zu halten, wird die Altpapiersammlung ab Jänner 2016 auf 
ein Holsystem umgestellt.  
 
Das heißt, jede Liegenschaft, die an die kommunale Abfallabfuhr 
angeschlossen ist, erhält kostenlos einen Altpapierbehälter. Die 
Zustellung erfolgt voraussichtlich mit Ende Dezember/Anfang  
Jänner. Der Altpapierbehälter wird in regelmäßigen Abständen vom 
Altpapiersammler entleert. 
 
Was bedeutet das für Sie? 
Für die Teilnahme an der Altpapierentsorgung ab Haus entstehen 
Ihnen keine zusätzlichen Kosten. Die Altpapiercontainer bei den 
Sammelinseln werden abgezogen. Stattdessen bekommt jeder 
Haushalt eine 240 l Altpapiertonne für die Altpapiersammlung  
kostenlos zur Verfügung gestellt. Die Tonne wird alle 8 Wochen 
direkt ab Haus entleert. Bei Mehrparteienhäusern wird über die 
1100 l Altpapiertonne 14-tägig entsorgt. 
 
Wie funktioniert das? 
Sie geben das in ihrem Haushalt anfallende Altpapier sowie die 
Kartonagen (diese bitte im eigenen Interesse falten) in Ihre Alt-
papiertonne. Zu dem auf dem von der Gemeinde zugestellten Ab-
fallkalender (auf der Rückseite dieser Ausgabe) vermerkten Ent-
leerungstermin stellen Sie Ihre Altpapiertonne zur Abholung bereit. 
 
Sollten in Ihrem Haushalt einmal außergewöhnlich viel Kartonagen 
anfallen, bringen Sie diese bitte in das nächste Altstoffsammel-
zentrum (Perg oder St. Georgen/Gusen). 
 
Sollten Sie noch Fragen haben, wenden Sie sich bitte an Frau  
Beatrix Kern, 07238/2255-80 oder per Mail an ke@mauthausen.at. 

Umstellung der AltpapiersammlungUmstellung der Altpapiersammlung  

Beachten Sie 
 

… die Teilnahme an dem 
neuen System ist freiwillig 
und kostenlos! 

 

… die Tonnen sind Eigen-
tum des Bezirksabfallver-
bandes Perg! 

 

… die Tonnen werden alle 8 
Wochen entleert! 

 

… alle öffentlichen Papier-
container bei den Sammel-
plätzen werden abgezogen! 

 

… Voraussetzung ist die 
Möglichkeit der Zufahrt mit 
d e m  e n t s p r e c h e n d e n  
Sammelfahrzeug! 

 

… es ist geplant die Tonnen 
am selben Ort wie die Rest-
abfalltonnen abzuholen! 

 

… Altpapier & Karton kann 
weiter, wie bisher, in den 
Altstoffsammelzentren ab-
gegeben werden! 



17 

Altpapiertonne beim Haushalt 
 
Wichtige Informationen zur richtigen Sammlung von Altpapier und 
zur Entleerung der Tonnen. 

 
Checkliste: Was gehört in die Papiertonne? 
 
Ja: 

· Zeitungen, Illustrierte 
· Kataloge, Prospekte 
· Hefte, Briefe, Kuverts (auch mit Adressfenster)  
· Schreib- und Büropapier 
· Bücher  
· Kartonagen, Schachteln (flach gefaltet) 
· Packpapier 
· Papiertragetaschen 
· Papiersäcke restentleert (zB Mehl- und Zuckersackerl) 

 
Nein: Wohin? 

· verschmutztes, fettiges Papier Restabfalltonne 
· Küchenrollen, Servietten Biotonne 
· Papiertaschentücher Biotonne 
· Kohle- und Durchschlagpapier Restabfalltonne 
· Wachspapiere, Etiketten Restabfalltonne 
· Tapeten, Fotos Restabfalltonne 
· andere Altstoffe je nach Material  
· Restabfall Restabfalltonne 
· Milch- und Getränkepackerl Gelber Sack, Gelbe  

 Tonne, Ökobox 
 
 
Bei der Entleerung der Tonnen bitte beachten: 

 Tonnen am Straßenrand positionieren (Tonnen, die bei der Abholung im Garten stehen,  
werden nicht entleert). 

 Falsch befüllte Tonnen (andere Altstoffe oder Restabfall in der Tonne) werden nicht entleert 
und im Wiederholungsfall abgezogen. 

 Keine Schachteln neben die Tonnen stellen. 
 Größere Mengen Altpapier oder Kartonagen können zu den Öffnungszeiten im Altstoffsammel-

zentrum abgegeben werden (Achtung: getrennte Sammlung von Kartonagen und Schreib-
papier). 

 
Hinweis: 

Die Tonnen sind Eigentum des Bezirksabfallverbandes Perg und werden leihweise für die Altpa-
piersammlung zur Verfügung gestellt. Schäden und Verluste sind auf dem Gemeindeamt unver-
züglich zu melden. 

Der Aufstellort der Tonne ist so zu wählen, dass Passanten keinen Zugriff darauf haben. 
Bei Missbrauch der Gefäße für andere Zwecke als der Altpapiersammlung behält sich der Be-

zirksabfallverband Perg vor, diese ohne weitere Begründung einzuziehen.  
 
Wussten Sie, … 

dass eine Gewichtstonne Altpapier 10 bis 12 Bäume (2,7 Festmeter) ersetzt? 
dass aus dem gesammelten Schreibpapier in der Papierfabrik in Steyrermühl wieder  

Zeitungen und Magazine mit 80% Altpapieranteil hergestellt werden? 
dass die in einem Jahr gesammelte Haushalts-Altpapiermenge aus dem Bezirk Perg die  

Papiermaschine in der Fabrik 3 Tage am Laufen hält? 
dass pro Stunde eine Papierrolle von 100km Länge und 9m Breite erzeugt wird? Das ist eine Flä-

che so groß wie 128 Fußballfelder. 
dass aus den Kartonagen und Verpackungen in der Papierfabrik Nettingsdorf zu 100% wieder 

Kartonagen entstehen können? 
dass Papierrecycling Energie und Rohstoffe sparen hilft? 
dass das Verheizen von Papier wertvolle Rohstoffe vergeudet? Papier darf nur in kleinen  

Mengen zum Anheizen verwendet werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Kartonagen bitte falten! 

 Größere Mengen bringen 
Sie bitte in das nächste 
Altstoffsammelzentrum! 

 Volle Tonnen können bis 
ca. 80 kg schwer werden! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Symbolfoto 
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InserateInserate  
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VeranstaltungenVeranstaltungen  

GÄSTEZIMMER 
für Urlauber und Radfahrer aber auch für  

Leasingarbeit und Pendler ab € 20,-- ohne Frühstück 



Jänner Februar März April Mai  Juni 

Fr 1 Neujahr 1 Mo  1 Di  1 Fr  1 So Staatsfeiertag 1 Mi Bio 

Sa  2  2 Di  2 Mi  2 Sa  2 Mo  2 Do  

So 3  3 Mi  3 Do LKW 3 So  3 Di  3 Fr  

Mo  4   4 Do SACK  LKW 4 Fr  4 Mo  4 Mi Bio 4 Sa  

Di 5   5 Fr  5 Sa  5 Di  5 Do Chr. Himmelfahrt 5 So  

Mi  6 Hl. 3 Könige 6 Sa  6 So  6 Mi Bio 6 Fr  6 Mo  

Do 7 LKW  7 So  7 Mo  7 Do  7 Sa  7 Di  

Fr 8   8 Mo  8 Di  8 Fr  8 So  8 Mi Bio 

Sa  9  9 Di Faschingsdienstag 9 Mi Bio 9 Sa  9 Mo Papiertonne 9 Do SACK 

So 10  10 Mi Bio 10 Do  10 So  10 Di Papiertonne 10 Fr  

Mo 11  11 Do  11 Fr  11 Mo  11 Mi Bio 11 Sa  

Di 12  12 Fr  12 Sa  12 Di  12 Do  12 So  

Mi 13 Bio 13 Sa  13 So  13 Mi Bio 13 Fr  13 Mo  

Do 14  14 So  14 Mo Papiertonne 14 Do  14 Sa  14 Di  

Fr 15  15 Mo  15 Di Papiertonne 15 Fr  15 So  15 Mi Bio 

Sa 16  16 Di  16 Mi  16 Sa  16 Mo Pfingstmontag 16 Do  

So 17  17 Mi  17 Do SACK 17 So  17 Di  17 Fr  

Mo 18 Papiertonne 18 Do  18 Fr  18 Mo  18 Mi Bio 18 Sa  

Di 19 Papiertonne 19 Fr  19 Sa  19 Di  19 Do  19 So  

Mi 20  20 Sa  20 So  20 Mi Bio 20 Fr  20 Mo  

Do 21  21 So  21 Mo  21 Do  21 Sa  21 Di  

Fr 22  22 Mo  22 Di  22 Fr SM 22 So  22 Mi Bio 

Sa 23  23 Di  23 Mi Bio 23 Sa  23 Mo  23 Do LKW 

So 24  24 Mi Bio 24 Do  24 So  24 Di  24 Fr  

Mo 25  25 Do  25 Fr  25 Mo  25 Mi Bio 25 Sa  

Di 26  26 Fr  26 Sa  26 Di  26 Do Fronleichnam 26 So  

Mi 27 Bio 27 Sa  27 So  27 Mi Bio 27 Fr  27 Mo  

Do 28  28 So  28 Mo Ostermontag 28 Do SACK  LKW 28 Sa  28 Di  

Fr 29  29 Mo  29 Di  29 Fr  29 So  29 Mi Bio 

Sa 30     30 Mi  30 Sa  30 Mo  30 Do  

So 31     31 Do LKW    31 Di      

Hausabholung für Bio- / Restabfall, Papier und Gelber Sack ab 6:00 Uhr 
 

Bio Bio-Abfall (Jänner bis März 14-tägig, April bis Juni wöchentlich) 

 Restabfall 14-tägig - roter Aufkleber 

 Restabfall 4-wöchig - grüner Aufkleber (Bahndamm Richtung Westen - Wienergraben) 

 Restabfall 4-wöchig - grüner Aufkleber (Bahndamm Richtung Osten - Zirking, Bahnweg, Freistädter Straße) 

SACK Gelber Sack 

 Papiertonne 

LKW mobile Alt– und Problemstoffsammlung im Bettelberg 13:00 - 19:00 Uhr 

SM Sperrmüllabgabe im Bauhof - Freitag, 22. April 2016, 11:00 - 15:00 Uhr 

 Christbaumabholung 
 

Sämtliche Abfalltonnen sollten bereits am Vorabend, spätestens jedoch am Tag der Abholung um 06:00 Uhr bereit stehen 
(Achtung bei Feiertagen!). Die Entleerung kann variieren (Donnerstag oder Freitag) - je nach Fahrer bzw. Fahrtroute, daher die 
Tonnen bereits ab dem 1. Abholtag bereitstellen. Wir bitten dies zu beachten! 

Öffnungszeiten 
Kompostierungsanlage: 

 
Dezember, Jänner und Februar: 
am zweiten Samstag 
im Monat 10:00 - 14:00 
 
Für die Monate März bis September: 
Montag und Freitag 14:00 - 19:00 
Samstag  09:00 - 13:00 
 
Für die Monate Oktober / November: 
Montag und Freitag 14:00 - 17:00 
Samstag 09:00 - 13:00 

Abfallkalender 
1. Halbjahr 2016 


